
Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Am 18 Febr 1871 erklärte Thiers ſchriftlich die Annahme

feiner Wahl als Chef der ausführenden Gewalt und ernannte
zu Miniſtern Dufaure Juſtiz Favre Auswärtiges Picard
Jnneres Simon Unterricht Lambrecht Handel Leflo Krieg
Poihnan Marine und de Larcey öffentliche Arbeiten Die
Ernennung des Finanzminiſters war noch vorbehalten Mit
Ausnahine des Legitimiſten de Larcey gehörten alle Miniſter
der republikaniſchen Partei an Thiers ſelber übernahm kein
Reſſort um ſich freier der allgemeinen Leitung der Geſchäfte
widmen zu können

Halle und Almgegend
Halle 18 Febr

Erklärung
Zu der an anderer Stelle dieſes Blattes mitgetheilten Erklärung

des Herrn Verlegers der SaaleZeitung, die in der geſtrigen
Stadtverordnetenſitzung verleſen wurde bemerken wir folgendes

Ueber die Art und Weiſe wie dieſe oder jene wichtige Frage
in einer Zeitung zu behandeln ſei entſtehen zwiſchen Verlegern
und Redacteuren ſelbſtverſtändlich hier und da Meinungs
verſchiedenheiken wenn ſie auch nicht immer zur Kenntniß des
Publikums kommen Jm vorliegenden Falle liegt die Sache
ſo daß während die Redaktion es für richtig hielt nach Form
und Jnhalt kräftig vorzugehen Herr Otto Hendel den
Grundſatz suaviter in modo angewendet wiſſen wollte und
Werth darauf legte dieſe Meinungsverſchiedenheit öffentlich
zum Ausdruck zu bringen Um etwaigen Mißverſtändniſſen
aber von vornherein vorzubeugen ſei hier im Einverſtändniß
mit unſerem Herrn Verleger ausdrücklich betont daß Verlag
und Redaktion zu jeder Zeit einmüthig der Anſicht geweſen
ſind und bleiben werden daß die prinzipielle unabhängige
Haltung des Blattes und ſeine freimüthige Stellungnahme zu
allen Fragen auch fernerhin dieſelben zu bleiben haben wie bisher

Die Redaktion

Städtiſches Bauweſen Der Etat des ſtädtiſchen
Bauwefſens für 1896/97 ſchließt in der Einnahme mit 51,996 71
in der Ausgabe mit 437,803 64 M ab Unter den Einnahmen
befinden ſich u a 18,500 M Anwohnerbeiträge zu den Straßen
ausbaukoſten Die Ausgaben enthalten Verwaltungskoſten
58,873 64 Gebäude 94,760 Brücken Uebergänge Ufer
mauern 2000 Unterhaltung der Straßen Neupflaſterungen c
216,270 Kanäle und Bedürfnißanſtalten 65,900 M Unter
Neubauten und weſentlichen Veränderungen an Gebänden ſind
u a angeführt Erneuerung der Blitzableiteranlagen an den fünf
Thürmen des Marktes 4500 M und Errichtung eines Piſſoirs
am Kirchthor in der Mauerniſche am Botaniſchen Garten
2400 M

Städtiſche höhere Schulen Den Stadtverordneten
ſind die Etats unſerer ſtädtiſchen Schulen für 1896/97 zugegangen
denen wir die nachſtehenden Angaben entnehmen Der Etat des
Stadtgymnaſiums ſchließt in der Einnahme mit 78,341 59
in der Ausgabe mit 134 747 59 M ab ſo daß die Schule mit
hin einen Zuſchuß von 56,406 M gegen 1895/96 1241 er
fordert Die Einnahme aus Schulgeldern iſt um 2955 M von
78,390 auf 75,435 herabgeſetzt worden weil die für 1896/97
zu erwartende Frequenz namentlich bei der Vorſchule ungkeicher
weiſe eine niedrigere iſt Bei der Städtiſchen Oberreal
ſchule iſt eine Einnahme von 50,990 54 eine Ausgabe von
91,250 M vorgeſehen ſo daß alſo der Zuſchuß 40,259 46 M
gegen 1895,/96 5559 46 beträgt Bei der Höheren

Mädchenſchule beträgt die Einnahme 53,610 die Ausgabe
be n der Zuſchuß beträgt demnach 9458 M gegen 1995/96

2782

Städtiſche Desinfektion sanſtalt Der Etat der
Anſtalt für 1896/97 ſchließl in Einnahme
13 425 M ab

e Theodor Schmidt Stiftung Der Etatder Karl Theodor Schmidt Sliftung Kinderaſyl für 1896/97
verzeichnet an Einnahmen 7510 denen Ausgaben in gleicher
Höhe gegenüberſtehen

lStadttheater worgrn Mittwoch findet eine Auf
führung von Richard Wagner Siegfried ſtatt das Orcheſter
wird wieder bedeutend verſtärkt ſein Am Donnerstag geht das
Schönthan und n Luſtſpiel Der Herr Senator
in Scene Herr Conradt hat die Titelrolle übernommen welche
er zum erſten male ſpielen wird Jn Vorbereitung befindet ſich
die komiſche Operette Der kleine Herzog von Charles
Lecog König Helnrich, das neueſte Schauſpiel von
Ernſt von Wildenbrüch das zur Zeit in Berlin erfolgreichr r t 3 s ve erſte Bühne die dieſes vielbeſprochene WerWildenbruch s zur Aufführung bringt

Walhallatheater Für die zweite Monatshälſte hatdie Direktion faſt nux Wiederholungen vorgeſehen ne
die ſich bewährten ſind für eine weitere Spielzeit verpflichtet
worden und bemühen ſich nun für ihren Theil ein neues Pro
S aufzuſetzen Aber keine Regel ohne Ausnahme Das
Sängerpaar Frl Nora und der gewichtige Herr Blum das
ja an und für ſich recht Anerkennenswerthes leiſtet fand es
diesmal zum Beiſpiel nicht für nöthig auch nur eine neueProgrammnummer einzulegen Vielleicht mit Recht denn daß

das Publikum nicht allzu große Anforderungen in dieſer Be
Ziehung ſtellt bewies der Federn der ihm für den kleinen Vers
über die Hammerſtein ſchen Erfahrungen im Gefängniß zutheil
wurde ie übrigen Künſtler bemühten ſich durchgehends dasalte Programm abwechslungsreicher zu e ſo die Brothers
Alliſon welche als neue Nummer Matroſenſpiele auf frei
ſtehenden Leitern in ausgezeichneter Weiſe zur Darſtellung
brachten Auch durch ihre phänomenale Parterre Gymnaſtik er
rangen ſie ſich wieder den lebhafteſten Beifall Dieſer wurde
auch den ſechs flotten engliſchen Tanzſängerinnen Sunbeams
beſonders für die Parodie Die Heilsarmee, welche ſchon zum
Maskenball als Haupt Effektſtück auf dem Programm ſtand

Mr de Dolffs figurirte als muſikaliſcher Nigger
xcentriker Etwas Neues in dieſem Genre zu bieten hält da

derartige muſikaliſche Excentriker eine faſt feſtſtehende Nummer
des Theaters bilden ſehr ſchwer Herr Doiffs überwand dieſe
S itngteten mit Leichtigkeit Nicht nux daß er ſich auf einer
einſaitigen Geige in Form einer Cigarrenkiſte als Künſtler zeigte
er arbeitete guch auf den verſchiedenſten Holz und Blech
inſtrumenten Beſonders aber gefiel ſein vortrefflich dreſſirtes
Hündchen welches ſich in faſt menſchlichen Tönen als Sänger
hören ließ Die Paradenummer des Abends bildete ſedoch die
wie das e beſagte gmüſanteſte und intereſſanteſte Er

und Ausgabe mit

findung der Jetztzeit das Bioſtop der Gebrüder Sklada
nowsky an muß es der Direktion als Verdienſt zurechnen
daß ſie dies ihrem Publikum vorgeführt hat Die lebensgroße und
überlebensgroße Darſtellung die hier geboten wird geſchieht
vermittelt Original Momentphotographien welche durch vliß
ſchnelle Proſektion im Bioſtop in lebendiger Bewegung er

ſcheinen Jede S n der einzelnen Perſonen die kleinſte Be
wegung kam in vollendeter Weiſe zum Ausdruck Zur Dar
ſtellung waren natürlich hohe Bilder aufgenommen bei deneu
dies am meiſten in die Erſcheinung trat z B ein italieniſcher
Bauerntanz, Gymnaſtiker am Reck und Parterre, Boxendes
Känguruh, Ein Ringkampf Jntereſſant bei dieſer Erfindung
iſt es daß man jede einzelne Photographie genau durch die
zitternde Bewegung durch die ſie ſich von der nächſten abhebt
unterſcheiden kann Jnfolge der wunderbaren Schnelligkeit der
Projektion wirkt dies jedoch durchaus nicht ſtörend auf das
Geſammtbild Schon dieſe eine Nummer wird dem Theater
ſicher volle Häuſer verſchaffen

Die Goldene Hochzeit felern am 27 d das Rentiner
Wagner ſche Ehepaar Lerchenfeldſtraße und am 1 Juli das
Oberlehrer Tangermann ſche Ehepaar Beide Paare gehören
der Glauchaiſchen Kirchengemeinde an

Der Zweite Schuhmacher Sterbekaſſen
Verein hielt geſtern abend im Eiskeller ſeine ordentliche
diesjährige Generalverſammlung ab Aus dem Kaſſenbericht
für 1895 ging hervor daß die Einnahme 4760 75 die Aus
gabe 4104 75 M betrug Das Kaſſenvermögen beziffert ſich auf
9198 80 gegen das Vorjahr weniger 745 39 M Jn 27 Sterbefällen
wurden 2592 M verausgabt jeder Fall wird mit 96 M aus
geſteuert Der Verein zählt 355 Mitglieder Die Rechnung
wurde entlaſtet und der bisherige Vorſtand Herren F Reiſe
beck W Rolle und G Metzger wiedergewählt Die
Erſte Schuhmacher Leichenkaſſe nahm in ihrer ordent
lichen Generalverſammlung den Kaſſenbericht für 1895 entgegen
Hier betrug die Einnahme 1970 87 die Ausgabe 2032 65 M
darunter 19 Sterbefälle à 96 M 1824 Das Vermögen

beträgt 10,345 60 die Zahl der Mitglieder 284 Der ſeither
thätige Vorſtand beſtehend aus den Herren C BeckerW Fanſ e und W Schröter wurde wiedergewählt

Mordprozeß Häring Jn der nächſten Schwur
gerichtsperiode welche Anfang März beim hieſigen Land
gericht beginnt kommt auch die Anklage gegen den früheren
Amtsgerichtsſekretär Häring aus Wettin zur Verhandlung
deſſen entſetzliche an dem Rendanten Böttcher verübte That noch
in der Erinnerung unſerer Leſer ſein dürfte Die Anklage gegen
Häring lautet auf Mord und Urkundenfälſchung

Zum Streik in der Konfektionsbranche Geſtern
abend fand in Zahn s Reſtaurant eine zahlreich beſuchte Ver
ſammlung der ſtreikenden Konfektionsarbeiter und Arbeiterinnen
ſtatt Das Hauptthema bildete natürlich der gegenwärtige Stand
des Streikes Einige Rednerinnen beklagten ſich daß unter den
Arbeitern ſo viele zu Streikbrechern geworden ſeien Schneider
meiſter Bürger verurtheilte die zur Sprache kommenden Fälle
äußerſt ſcharf denn er meinte die Betreffenden ſchädigten nicht
nur die Bewegung ſondern auch ſich ſelbſt Er forderte die
jenigen welche die Kontrolle hätten auf ohne Rückſicht vor
zugehen und jeden Fall der zu ihrer Kenntniß käme der Streik
Kommiſſion mitzutheilen damit ſolche Leute aus der Liſte geſtrichen
würden und womöglich nicht auch noch Unterſtützung nähmen
Es ſei noch gar keine Ausſicht auf eine Einigung vorhanden
Herr Sernau habe durch Einſchreibebriefe ſowie auch durch
Polizeiſergeanten die einzelnen Näherinnen auffordern laſſen
die noch nicht fertiggeſtellten Arbeiten ſpäteſtens bis zum 22 d
abzuliefern widrigenfalls ſie aus der Liſte als Arbeiterinnen
geſtrichen würden Herr Sernau ſcheine zu hoffen daß die Be
wegung zu Ungunſten der Streikenden ausfallen werde Das
ginge aus einer Aeußerung hervor die er einer An
jeſtellten gegenüber gethan habe Erx iſt doch balde zu Woſſerſle haben ja kein Geld mehr

des Hrn Sernau zur Verleſung in dem er es ablehnt einer Ver
ſammlung der Streikenden beizuwohnen St V Albrecht er
ſuchte noch alle die dem Verbande noch nicht angehörteh b izu
treten denn wenn der Streik auch jetzt beigelegt würde ſei ja
das nur eine Theilzahlung

Jm Evangeliſchen Arbeiterverein ſprach geſtern
abend Herr Diakonüs Heintke über Bilder aus der Diaſpora
der Evangeliſchen Kirche Redner verbreitete ſich namentlich
über den langſam aber ſtetig vorwärts ſchreitenden Proteſtantis
mus in Polen woſelbſt er längere Zeit amtirt hat

lGewerbe Verein Jn der am Donnerstag abend um
8 Uhr im Roſenthal ſtattfindenden Monatsverſammlung wird
Hr Geh Regiernngsrath Profeſſor Dr Freytag das Modell
einer caloriſchen Maſchine vorführen und erklären außerdem
kommt Geſchäftliches zur Erledigung

Luther Abend in Trotha Jn Trotha findet am
nächſten Sonntag 23 der 2 Volksunterhaltungsabend in dieſem
Winter ſtatt und zwar ſoll es ein Luther Abend ſein in An
betracht der 350jährigen Wiederkehr des Todestages unſeres
großen Reformators und Volksmannes Luther Zu dieſer
Gedenkfeier iſt die ganze Gemeinde eingeladen

Von einem Motorwagen überfahren Wie an
geſtellte Recherchen ergeben haben iſt die Leiche der auf der
elektriſchen Stadtbahn verunglückten Frau als die der Ehefrau
des ded ihenſchreibers Engling Meckelſtraße 16 rekognoszirt
worden

Das bekannte Manöver Heute vormittag 10 Uhr
wurde die 11 jährige Tochter eines hieſigen Arbeiters zu einem
Trödler geſandt um daſelbſt einen Anzug zu verſetzen Der
Trödler gab dem Mädchen eine Pfandſumme von 4,50 M Dieſen
Vorgang hatte ein fremder Mann der gerade zugleich in dem
Trödelladen anweſend war bemerkt und gi dem Kinde nachUnter dem Vorgeben es ſolle ſich noch 1 Pig holen die der

Trödler ihm zu geben e wußte er das ahnungsloſe Kind
zur Umkehr in die Große Märkerſtraße zu bewegen Hier bat
er das Mädchen es möge für ihn einen Zettel an eine beſtimmte
Adreſſe tragen er wolle unten im Hausflur warten und ſo lange
den Korb in dem die 4,50 M lagen aufbewahren Während
das Kind nun mit dem Zettel der übrigens wie ſich nachher
herausſtellte unbeſchrieben war die Treppen hinaufſtieg nahm
der Gauner das Geld aus dem Korbe und ſuchte das Weite Es
iſt ver noch nicht ſeiner habhaft zu werden obwohl
man eine ziemlich genaue Perſonalbeſchreibung beſitzt

CGeſtohlen wurde in einer der letzten Nächte
einem hieſigen Zimmermeiſter aus ſeiner verſchloſſenen
Schneidemühle ein werthvoller Treibriemen Die
Kriminalpolizei fand den Riemen bei einem Hehler der ihn
zwiſchen einer Fuhre alten Eiſens gefunden haben will
während ein Genoſſe der entweder den Riemen geſtohlen oder
vom Diebe gekauft hat abweichende Angaben machte Wie
gewöhnlich war der Riemen ſchon in Stücke geſchnitten um dieſe
als Sohlenleder zu vertreiben

Bezecht Der Arbeiter W Puppe wurde geſtern
abend 28 Uhr vor dem Hauſe Gr Steinſtraße 41 mit einer
bedeutenden Kopfwunde im Schaufenſter ſitzend angetroffen
geß t ch der königl Klinik geführt Der Mann war ſtark an

runken

Feſt men Eine Schwindlerin hatte kürzlich
unter dem Vorgeben ſie ſolle für ihre Herrſchaft Hundert
markſcheine wechſeln habe aber das Geld verſehentlich zu Hauſe

n einem Viktugalienhändler dieſen Betrag abgenommen
lls dieſe Betrügerin iſt jetzt eine Schneiderin ermittelt welche

aus Altgattersleben gebürtig vor kurzem wegen wiederholterSchwindeleien eine längere deine verbüßt hat Sie u
übrigens in der dige eit chon wieder einem andern Viktualien
händler durch ähnliche anöver 50 M abgenommen
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Es gelangte auch ein Brief

nach der dramatiſchen Seite hin

Halle Dienslag 13 Februar 1896

Stadttheater

Der fliegende Holländer von Richard Wagner
Wenn wir den Fliegenden Holländer gleich nach dem Sieg

fried hören ſo muthet er uns mit ſeinen geſchloſſenen Melodien
faſt wie ein Werk der alten Schule an und die Nebeneinander
ſtellung beider Werke muß jedem Hörer zum Bewußtſein bringenwelches rieſenhafte Stück muſikaliſcher e nneee ſich
in der einen Perſon Richard Wagner s abſpielt der ganze Weg
von der Oper zum Muſiködrama Der Holländer iſt noch eine
Oper aber aus der alten Form ſchaut die Löwentatze des
Meiſters ſchon gewaltig hervor und die Keime zu ſeinem ſpäteren
Stil ſind ſchon deutlich wahrnehmbar Beſonders tritt das
Leitmottiv ſchon charakteriſtiſch auf wenn es auch noch nicht
wie in den Nibelungen, die Grundlage der muſikaliſchen I
bildet die ſich im Holländer wenn auch in etwas freier Weiſe
noch in den Bahnen der alten Oper bewegt und in geſchloſſenen
Arien Duetten c ihren Ausdruck findet Drei Haupt
motive ſind es mit denen Wagner in prägnanter Weiſe die
Angelpunkte der Handlung zeichnet das Holländermotiv mit
ſeinen charakteriſtiſchen Hornſtößen das faſt religiös klingende
Motiv der Erlöſung dem die Holzbläſer die Stimmungsfarbe
verleihen und das Matroſenmotiv das auf der menſchlichen
Stimme ruht und im Orcheſter hauptſächlich den irdiſchen,
ſinnnlichen Streichern zufällt So benutzt Wagner die drei

Chöre des Orcheſters ſozuſagen ſymboliſch und erreicht damit
daſſelbe was die alten Myſterien mit ihrer dreitheiligen das
Höllenloch die Erde Brücke und das Paradies darſtellenden
Bühne anſtrebten Himmel und Erde Verdammniß und Er
löſung der Holländer und Senta ſtehen ſich gegenüber aber
die ganze tranſcendentale und darum in der Oper romantiſche
Handlung ſpielt ſich auf dem realen Erboden ab mitten unker
den gewöhnlichen Menſchen mitten unter dem wetterharkten
fröhlichen Seefahrervolk Wenn man ſich dieſe ganze Drei
theilung vergegenwärtigt ſo erſcheint es einem auch begreiflich daß
gerade die irdiſchen Motive und Melodien der Matroſen der
Spinnerinnen des Daland am meiſten an die alte Opernform
erinnern und daß hier ſogar manchmal eine Banalität mit
unterläuft

Dieſe drei Motive mußten bei der Aufführunngen überall gut
auseinandergehalten und ſorgfältig gegeneinander abgewogen
werden Das iſt bei uns nicht immer möglich weil der Grund
ſtock unſeres Orcheſters die die reale Wirklichkeit ſymbollſirenden
Streicher viel zu ſchwach beſetzt ſind der Mittelpunkt des ganzen
Tonbildes bleibt ſchwach und ſo klingt der ganze inſtrumentale
Theil gezwungen und unnatürlich Dieſer Uebelſtand machte ſich
beſonders in der Ouvertüre geltend die vielleicht auch im Tempo
ein wenig zu breit genommen war und trotz guter Einzelheiten
nicht recht zur Wirkung kam Auch daß die Holzbläſer im Piano
nicht immer ſchön anſprechen iſt ſtörend

Dafür waren die beiden Hauptrollen der Oper um ſo prächtiger
vertreten Herr Karl Perron gaſtirte als Holländer Das
fagt genug Perron gehört entſchieden zu den beſten Baritoniſten
die die deutſche Opernbühne gegenwärtig aufzuweiſen hat Sein
Organ beſitzt nicht nur einen großen Umfang und Schmieg
ſamkeit ſondern auch einen prächtigen weichen Schmelz es iſt
eine Stimme die ſo recht zum Herzen geht Dieſe muſikaliſchen
Vorzüge verbinden ſich noch mit einem ſchönen Darſtellertalent
Die Stärke Perron s liegt indeſſen mehr nach der lyriſchen als

Das zeigt ſich auch bei ſeinem
Holländer den er mehr lyriſch als dämoniſch auffaßt Er zeigt
uns weniger den friedloſen Verdammten als den müden ſich

Erlöſung und Ruhe ſehnenden Erdenpilger Jn der
großen Scene des erſten Aktes muß aber entſchieden auch das
dämoniſche Element zur Geltung kommen und da iſt Hr Perron
zu weich zu ſchön Um ſeine Töne recht ſchön ansklingen zu
laſſen nimmt er manche Stellen meinem Gefühl nach auch zu
langſam denn ich vermuthe daß die Verſchleppungen ihm zur
Laſt zu legen ſind nicht r Kapellmeiſter Frank der ſich in
dieſem Falle nach dem Gaſte richten mußte Jch weiß wohl daß
neuerdings an vielen Bühnen und von bedeutenden Diri
genten die langſamen Tempt bei Wagner wieder beliebt werden
von denen man bei des Meiſters Lebzeiten nichts wußte dieſes
allzulange Dehnen der Töne erſcheint mir aber gerade bei
Wagner ſtilwidrig die ganze Mode eine Art Décadence Um
ſo glänzender zeigte ſich Perron im zweiten Akte wo er im
großen Duette von Frl Häbermann Senta prächtig unter
ſtützt wurde Man merkte ordentlich welche Freude es der
Sängerin bereitete einmal einen ſolchen Partner zu haben und
ſie gab ihr Beſtes So gelang das Duett ſo vorzüglich wie es
in Halle wohl noch nie gehört worden Hier war Herr Perron
ein geradezu idealer Holländer und Frl Häbermann wäre eine
ebenſo ideale Senta wenn nicht leider ihre Erſcheinung doch in
dieſem Falle allzu irdiſch wäreHerrn Hanſchman n ſchien die Rolle des Erik Mübe zu
bereiten Er ſang den unglücklichen Liebhaber männlicher
feuriger als man dieſen muſikaliſchen Brackenburg gewöhn
lich giebt Das iſt ein Vorzug Doch liegt die Partie dem Sänger
etwas zu hoch und die Anſtrengung wurde zu fühlbar
Sehr gut war Herrn Faber s Steuermann Der Daland des
Liſtemann dagegen war wenig erfreulich es klang wieder
alles unrein und gaumig Frl Hawlizeck ſang die Macry noch
etwas mühevoll

Die Chöre ſchienen nicht ſchlecht einſtudirt Nur mögen ſich
die Herrſchaften merken daß es mit dem friſchen fröhlichen
Schreien nicht gethan iſt etwas mehr Abſchattirung ließe ſich
doch erlangen Beſonders der Spinnchor klang gar
zu grell

Leider kam das Schiff des Daland am Schluß des erſten Aktes
völlig ins Kentern es fiel mit der ganzen Mannſchaft auf den
Holländer herauf Doch iſt zum Glück niemand dabei zu Scha
den gekommen denn die ganze Mannſchaft war im zweiten Akt
trotz dem extemporirten Schiffbruch glückich gelandet Der
Holländer hat ja an und für ſich noch einzelne Anklänge an
Meyerbeer doch wird hoffentlich der Maſchiniſt dafür ſorgen
daß eine ſo greifbare Anſpielung auf die Afrikanerin im

Holländer nicht mehr vorkommt
Hans Merian

Wilhelmj Niemann Konzert
Das Programm welches Hr Violiniſt Adolf Wilhelmij

ſeinem geſtrigen Konzerte zu Grunde gelegt hatte war ziemlich
vorſichtig aufgeſtellt ſolche Kompoſilionen wie ſie eigentlich
jedem Virtnoſenkonzerte von einiger Bedeutung nothwendig ſindvermißte man mit Slisnahme der Polongiſe von Auguſt Wilhelmj

vollſtändig Dafür traten n mit ruhiger Tempo
bewegung und langſamer Melod eführung in welchem ſich auch
der beſcheidenere Dilettantismus nicht ohne Glück bethätigt in
den Vordergrund Trotz alledem habe ich von den violiniſtiſchen
Eigenſchaften des Hrn Wilhelmj keine allzu hohe Meinung
gewinnen können und es thut mir leid ausſprechen zu müſſen
daß Hr Wilhelmj in Halle wohl fehl am Ort iſt Eine kleinere
Provinzialſtadt welche muſikaliſchen Centren abſetts liegt dürfte
für die Bethätigung ſeines Könnens geeigneter ſein in Halle
das jetzt auf allen Gebieten mächtig aufwärts ſtrebt muß eine

eſinnüngstüchtige und aufrichtige Kritik und eine andere zuſchreiben werde ich mich nie entſchließen darüber wachen
daß das künilleriſche Niveaun nicht noch unter die Mittelmäßigkeit

Iſt nicht der Holländer auch ſeinem Namen nach eher der Schiſfer aus
dem Lande der Holla Unterwelt als aus dem geographiſchen Holland Und iſt
nicht ſein Schiff der letzte in unferer Volksſage ſebendig gebliehene Schimmer deß
glten eddiſchtn Nagalfäri des Weltuntergangſchiffes



Ton welchen Hr Wilhelmj erzielte
verdankt er ſeinem ne Jnſtrument dagegen war alles was
der Spieler hinzubringen nß an Beſeelung und Ausdruck
ebenſo wenig vollendet wie ſeine Bogen und Fingertechnik
Weder der Sonate von Händel noch der Romanze von Sitt
und der Parſifalparaphraſe von Ang Wilhelmj wurde eine
ihrem Werth entſprechende künſtleriſche Ausführung zu theil
Dennoch fand ſich für dieſe Kunſt ein kleiner Kreis von beifall
pendenden d ehe die ſchließlich das Wagniß des Konzertes

mit einem Lorbeerkranz belohnten
ls Begleiter hatte ſich Hr Adolf Wilhelmj Hrn Rudolf

Niemann gewählt welcher ſchon ſeinem Vater auf ſeinen lang
ar Konzertreiſen zur Seite ſtand Hr Niemann erledigte ſich
eſes Amtes mit muſikaliſcher Feinfühligkeit und mit Verſtändniß

wie nicht anders zu erwarten war Als Soliſt ſteuerte er die
Variationen über ein Thema aus der Eroica von Beethoven
den Feuerzauber von WagnerBrafſin das Cis moll Nocturne
von Chopin und einen Konzertwalzer für linke Hand eigener
Kompoſilion bei In allen dieſen Werken bethätigt ſich J
Niemann nach der techniſchen Seite als tüchtiger Spieler Jn
muſikaliſcher Beziehung verfährt er aber mit ſeinen Stoffen ſehr
willkürlich namentlich was unvermittelte Temporückungen und
Rbythmik anbetrifft Auch von ſeiner Tonbildung welche jetzt
oft ohne Duft und Poeſie erſchien hatte ich früher vortheilhaftere
Vorſtellungen gewonnen Dr W Kaiſer

herabſinkt Den hübſchen

Halle 18 Febr Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caro
liniſche deutſche Akademie der Naturforſcher hat als
Mitglieder aufgenommen Profeſſor Dr Ernſt Kohlſchütter
raktiſchen Arzt in Halle und Dr Arthur Schönflies Pro9 der Mathemaktik an der Univerſität in Göttingen Geſtorben

ſt Dr Guido Wagener Profeſſor der Medizin an der Uni
verſität in Mardurg Mitglied der Akademie ſeit 1853

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
x Die weimariſche Kunſtgenoſſenſchaft wird ſich wie

man uns berichtet auch auf der diesjährigen VI großen Jnter
nationalen Kunſtausſtellung in Berlin mit einer
Separat Ausſtellung betheiligen Ueber die Annahme der
Bilder auch von Nichtmitgliedern der Genoſſenſchaft entſcheidet
hier eine aus Profeſſoren der Großherzogl Kunſtſchule zuſammen
geſetzte Jurd
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K Erfurt 17 Febr Freiſprechung Ein Urtheil von
rinzipieller Bedeutung fällte das hieſige Schöffengericht in ſeiner
etzten Sitzung Der Sachverhalt iſt folgender Während des
Gaſthausbrandes in Mühlberg bei Erfurt am 1 September 1895
forderte der in Wandersleben ſtationirte Gendarm die Land
wirthe Edmund Haak und Fritz Prauſe aus Wandersleben
auf am Spritzendrücken ſich zu betheiligen Die Beiden weigerten
ſ dies zu thun und der Gendarm erſtattete dem Amksvor

eher Domänenrath Loth zu Wandersleben Anzeige Dieſer
lehnte eine Beſtrafung ab ba er der Meinung war daß
Zeit der Aufforderung eine Gemeingefahr für den Ort nicht
mehr beſtand hielt Direkt vom Amtsgericht Erfurt ging aber
jedem der beiden oben benannten Landwirthe ein Strafmandat in
Höhe von 15M zu Beide erhoben Widerſpruch und machtenfolgendes
um Auf Grund der Feuerlöſchordnung für den Landkreis

ſurt vom 27 Oktober 1871 ſei nur der Landrath oder in deſſen
Abweſenheit der Amtsvorſteher oder der Gemeindevorſteher be
rechtigt auf einer Brandſtätte Anordnungen zu treffen Abge
e davon ſei aber Haak welcher damals Schöppe war von
er Verpflichtung zur Hilfeleiſtung ausgeſchloſſen Der Gerichts

hof ſchloß ſich der Anſicht der Angeſchuldigten in allen Punkten
an Das Urtheil lautete auf Freiſprechung da der Gendarm
nicht befugt war aüs eigener Jnitiative Auf
forderungen zur Hilfeleiſtung zu erlaſſen

Gotha 17 Febr Beleidigung Der Buchhändler Hof
rath Emil Perthes wurde heute wegen Beleidigung des
I Staatsanwalts Jrmler zu 600 M Geldſtrafe verurtheilt

Aus dem Leſerkreiſe
M 34 So viel wir wiſſen hält ſich die Gemahlin des

Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe zur Zeit in Berlin auf
A B in Halle Der Miethsvertrag erfordert einen Stem

pel von 2,50 M Proz der Jahresmiethe und der Lehr
vertrag bezüglich des Handlungslehrlings einen ſolchen von
1,50 wenn das Lehrgeld 150 M erreicht oder überſteigt

Hausordunng Wenn der Mielher die Verpflichtung zur
Reinigung der Treppe und Beleuchtung derſelben übernommen
hat dieſe Verpflichtung aber nicht erfüllt ſo ſind Sie als Haus
wirth nach erfolgloſer Aufforderung berechtigt dieſe en
auf Koſten des Miethers vornehmen zu laſſen denn das Mieths
verhältniß beſteht thatſächlich noch bis 1 April er

Herr M in Roßbach Wir haben die Sache hin und
her überlegt haben dabei aber zu keinem andern Reſultate kommen
können als daß in der Handlungsweiſe des Herrn H eine ſtraf
bare That nicht zu erblicken ſein dürfte Die Verübung groben
Unfugs ſetzt eine den äußeren Beſtand der öffentlichen Ordnung
unmittelbar verletzende Ungebührlichkeit voraus durch welche
das Publikum ſchlechthin meiſt alſo ein individuell begrenzter
BPerſonenkreis beläſtigt und ſolchergeſtalt der öffentliche Friede

allgemeinen beunruhigt wird die Beläſtigung oder Be
unruhigung muß eine unmittelbare Folge der Handlung der
Thäter ſein alle dieſe Erforderniſſe ſind im vorliegenden Falle
nicht vorhanden Es handelt ſich vielmehr nur um einen in den
ländlichen Gegenden vielfach vorkommenden Scherz von Betrug
kann noch weniger die Rede ſein da dieſer die Verſchaffung
eines rechtswidrigen Vermögensvortheils vorausſetzt wo ſoll
n ein ſolcher Vermögensvortheil liegen Die Frau des Nach

rs des Herrn H hat erſt recht etwas Strafbares nicht be
gangen denn die Thatſache daß das Grundſtück ihrem Vater

hört beweiſt doch noch nichts dafür daß auch die Wurſt
genthum des Schwiegervaters war Alle Zweifel werden

n beſeitigt durch den Umſtand daß H die Wurſt be
za aHerr Fr J in Aſchersleben Wenn in Güte die Auf
der es Vertrags nicht zu erreichen iſt ſo werden Sie den

ertrag erfüllen oder dem andern Theile den aus der Nicht
erfüllung des Vertrags erwachſenden Schaden erſetzen müſſen
Uebrigens hängt die Beſtimmung der künftigen Lebensart der
Sehr von dem Ermeſſen des Vaters ab nicht von dem des

ohnes

v v 7 Kirchliche Anzeigen
Neumarkt Aſchermittwoch den 19 Febr vorm 10 Uhr

Beichte und Abendmahlsfeier Paſtor D Hoffmann Abends
6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Derſelbe

Domkirche Am Freitag den 21 Febr abends 6 Uhr imVereinsſaale Kl Kialsſtraße 12 Paſſionsgottesdienſt Konſ Rath

D Goebel
eitag den 21 Febr vorm 10 Uhr BeichteSt Stephanns

und Abendmahl Diak Wagner Abends 6 Uhr Paſſion sgottes
dienſt Derſelbe

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Reichsbank ermässigte den Privatdiskonto weiter

auf 21 Proz
Porze lantfabrik Kahle

gonders auf neue Artikel sehr retenich versehen Nach Absehreibung
von in mit 94,882 65 A wird wo den Reingewinn von330 128 45 M wie tolgt zu verwenden à Proz an die Aktionure 52,000 Al
10 Proz an die Mſiglieder des Aufsiechtsrathes 30,812 85 M an die
Direktion und Beamten 24,723 63 hierzu Gewinnvortrag 13,131 48
16 Proz Superdividende 208,000 M Von dem Rest von 57,723 55 M
sollen 50,000 M zur Verwendung in das Unternehmen zurückgestelit
und 7723 55 M vorgetragen werden Die letzterwähnte besondere Rück
stellung hält der Vorstand für geboten da im nächtten Jahre voeh er
hebliche Aufwendungen gemacht werden müssen um die Leistungsfüähig
keit zu erhöhen In das neue Geschäftsjahr tritt die Fabrik mit wesent
lieh höheren Aufträgen als in der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Der Reingewinn der Allgemeinen Deutsechen Kredit
anstalt zu Leipzig im Jahre 1895 beträgt 5,457 928 78 Alk Der Auf
sSichtsrath beschloss eine Dividende von 11 Proz 10 Proz im Vorjahre
vorzuschlagen

Preiserhöhung Die Süd deutschen Drahbt und Draht
stiftefabriken erhöhten die Preise um 1 M pro 100 Kilogramm

Barlertaloose Wie man aus Rom schreibt ist vorläufig iede
Aussicht geschwunden dass die Stadt Barletta ihren Verpfhehlungen
gegen die städtischen Gläubiger bald wieder werde nach kommen Wie
gersammte städtische Verwaltung hat Amt und Wärden
niedergelegt und es geht jetzt in Barletta drunter und drüber Ein
Glück im Unglück ist es noch dass sich die Regierung nunmehr end
lich genöthigt sehen wird die Stadt durch einen köni glichen
Kommissar verwalten zu lassen dem es sicherlich wenn es überhaupt
aus diesem Ruin noch irgend etwas zu retten ist besser gelingen wird
als den Barlettesen selber einige Ordnung zu schaffen

Eisenbahn Einnahmen Wien 17 Febr Die Betriebsein
nahmen der Gotthardbahn betrugen im Jannar 1,100,0 0 im Januar
1895 960 0 Fres die Betriebsausgaben 685,000 im Jannar 1895685 000 Eres Demnach Vebersehuss im Januar 1896 415 000 im Januar
1895 275,000 Fres

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Sehlesischen
Bodenkreditbank beschloss 7 Proz Dividende wie in den letzten
m vorzuschlagen Die Hannoversche Bank giebt S
Pron Dividende gegen 5 Proz im Vorjahre Pie Vereinsban
Mühlhausen 555 Prozent Die Gummi waarenfabrik
Ssehwanitz Co schlägt für 1895 10 Proz 1894 9 Proz
Dividende vor

Rio de Janeiro 15 Febr Telegr Weohselauf London e

Zahlungs Binstell ungen

Awt Sä l gz lasNamen Wohnori S s 5 sgericht Se 5 c
E Lucas Materialw Gera Gera 122 4 3 14 4
R Boetzel Kſm Inowrazlaw Inowrazlaw 12 2 23 3 10 3 11 4
Chr Husch Fischräucher Ellerbeck Kiel 10 2 11 4 3 23 4
E Böttieher Glashüttenb Osterwald Koppen

brügge 2 18 3 26 2 31 3
Siegm Saloman Lederh Leipzig Leipzig 12 2 17 3 3 23 3
J Littauer Kfm i Fa

ittuuer Winter Leipzig Leipzig 12 2 17 3 3 ſ27 3C Hohmann Kfm NI Limbach Iimbach II3 2 24 4 110 3 5
v ust Koch Kfm Lübeck Lübeek 11 2 11 4 28 2 27 4
Georg Lenz vorm G A Helm
Lenz brechts Münchberg 13 2 13 4 3 s

Börse u alle am 18 Februar
Faur einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen ruhig 150 157 feinester märkischer über Notiz

Rauhweizen 149 150 M
Roggen ruhig 131 133 M
Gerste still Brau 138 158 feinste bis 172 M Futter

117 126 M
Hafer ruhig 127 133 M

a is amerlknnischer AMixed
117 138 M

Rapse ohne Hangdel
Vlktoriag 130 144 M

Presleae für 100 kg netto

St ärke einschl Fass Halles che
35,50 37,50 M Maisstärke 30 33 M
räthen

Kummel aussechl Sack 56 57 M Linsen 16 bis
32 M Bohnen 22 24 M Kleesanton Rothbklee
56 7082 Weissklee 72 80 100 schwedischer Klee 60 bis
68 76 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 M

Mohn blau 29,00 30,00 M grau M
Futterartikel gefragt Vuttermehl 12,00 13,00

100 104 M Donanmals

Sommwerräbsen M Erbven

5 Weizenstärke
knappen Vor

Koggenkleie 9,25 9,75 Weizenschalen 8,75 bis9,25 M Weizengrleskleie 8,75 9,25 A Malzkeime
helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 7,50 Oelk wehen
9,50 10 M

Malz 25,50 27,50 A Rähböl 47 25 M
Petroleum 23,00 M Solaröl 0,825/00 12,50 D
8piritus 10,000 IAter Proz still Kartoffel mit 50 BI

Verbrauchsabgabe DI mit 70 M Verbraucheabgabe 33,70

Rüben DWeizenmehl 00 brutto incl Sack 23,00 24,00 M Roggeu
wehl 01 brutto inel Sach 20 00 20,50 M

Halle 18 Febr Bericht äber Stroh und Heu wit
getheilt von Otto West phal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,10 d Ma
schinenstroh Weizenstroh 1,50 Roggenstroh M
Wie senhen hiesiges und gutes Thüringer 3,00 Oderheu
und andere minderwerthige fremde Sorten nach Qualität 2 bis
2,75 Kleeheu 3,00 M Torfstreu 1,20 M

Zucker
Magdeburg 18 Febr Orig Telegr Kornzucker excel, von

92proz Rendement alte 13,20 13,45 neue Kornzucker
excl 88prozent Rend alte 12,60 13,00 neue Nach
produkte excl 75proz Rendement 9,50 10,50 Fest Brod
raffinade I 25,00 Brodraffinade II 24,75 Gem Raffinade
mit Fass 24,50 Gem Molis mit Fass 24,25 Sohr fost
Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Februar
12,42 Gd 12,45 Br pr März 12,50 Gd 12,522 Br pr April12,60 Ga 12,625 Br pr Mai 12,70 bez 12,727 Br pr Oxtober
Dezember 11,77 bez 11,80 Br Stetig

Hamburg 18 Febr Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8800 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Februar 12,37 per März 12,45 per Mai 12,02
3 um 12,87 per Oktober 11,77 per Dezember 11,75

al

Berliner Börse vom 18 Februar
ſFernsprechdienst der Baale Ztg

Von der Fondsbörse, Die aus Wien gemeldete Festigkeit
über den dortigen Verkehr wurde mit dem Zusatz begründet
dass die daselbst stattgefundenen grossen Prämienkäufe in Kredit
damit zusammenhängen sollen dass die in letzter Februarwoche
zu erwartende Bilanz der Kreditanstalt sehr günstige Ziffern
ergeben werde Die Börse eröffnete hierauf und auf vielfache
Deckungsbedürfnisse in leitenden Spekulationswerthen von Bankund Montanwerthen in fester enden so dass dadurch
dio theilweise ungünstige Beurtheilung über den Jabhres
abschluss der Dresdener Bank vollständig paralisirt wurdoe
Im Eisonbahnaktienmarkte Gotthardl befestigt auf das
Plus per Januar italienische Bahnen anziehend österreichieche
besser heimische gut preishaltend Mainzer fest auf Januarplus

Canada Pacific besser auf 83,000 Dollar121,216 M entfallen
Plus in zweiter Febrnarwoche Schiffahrtsaktien besser Trust
Dynamit erholt Der Fondsmarkt still doch fest besonders
Russen Türkenloose besser In zweiter Börsenstunde Banken
sehr gut behauptet Bahnen stetig Montan ungleichmüssiger
Fonds unverändert

Von der Gotreidebörse Bei recht vortheilhaft lautenden
auswärtigen Berichten eröffnete der heutige Markt für Weizen
und Roggen in recht gedrückter Stimmung es war ein neuer
erheblicher Nachlass in den Preisen beider Getreidearten er
forderlich um das nicht ganz unbedeutende Angebot unterzubringen Hafer ist still aber preishaltend Rüböl blieb un
beachtet die Haltung kann nicht als ſest bezeichnet werden
Für Spiritus hatte das Angebot die Oberhand eine Preis
verschlechterung liess sich nicht vermeiden

Weizen loco 483 162 AL Mai 165,25 155,00 155,25 Juni 155,25155 00 165 25 Juli 155 25 185 00 155,25 Sepi 156,00 155 75 Flau
Roggen loco 23 128 Al Alai 125,50 Juni 126,50 Juli 127,00

127,25 Sept 128,25 128,50 Flau
Hafe o 115 146 AI Alai 120,25 Juni 121,00 Juli 122,00 Sept

Sti
MAais loco 90,60 95,00 MAl Febr 689,50 Alai 92,00

Stil
Gerste loco 113 00 125 00 M
Rüböl lo o mit Fass 47,10 3I ohne Fass 46,20 Febr 47,00

MAni 46 90, Okt 47,20 AMatt
Spiritus 50er loco 52 89 70er loco 33,30 Febr 38,70 38,50 Mai

39,29 89,00 Juli 38,30 39,10 Ang 39,50 39,80 Sept 39,70 39,50
Schwaceh flauer

Petroleum loco 20,10 Schwach
Weizenmehl vo loco 22,00 19,75 M 0I loco 18,00 17,00
Roggenmehl I loco 17,25 16,75 Febr 17,05 Mai 17,05 Juni 17,80

Juli 17 40 MMatter

Juni

Letzte Telegramme

Berlin 18 Febr Der Kaiſer reiſt Donnerstag abend
11 Uhr nach Wilhelmshaven Er trifft Freitag vormittag
11 Uhr ein Am Sonnabend vormittag tritt der Kaiſer die
Rückreiſe über Bremen an Er wird ſich dort kurze Zeit
aufhalten um den Rathskeller zu beſuchen

Berlin 18 Febr Die Generalverſammlung des Bundes
der Landwirthe im Gebäude des Cirkus Buſch wurde
heute mit einer Rede des Abgeordueten von Plötz eröffnet
welcher die Wirthſchaftspolitik von 1895 kritiſirte Der Redner
bekämpfte die regierungsſeitige Ablehnung des Heimſtätten
geſetzes und den Antrag betr das Aufhören der Grundſtener
entſchädigungs Rückzahlung Er verlangt Konverſion der
Stagatsrente und der Reichsrente zwecks Verminderung des
Hypotheken Zinsfußes die Verſtärkung des Senchengeſetzes
Einfuhrbeſchränkungen für Wild Gänſe und Schweine er be
zeichnet die Centraldarlehnskaſſen als eine kleine Hilfe für nur
ſehr beſchränkte Kreiſe

Wien 17 Febr Der Reichskanzler Fürſt zu Hohen
ken iſt mit Gemahlin kurz nach 91 Uhr abends hier ein

getroffen

Paris 17 Febr Jm Prozeſſe gegen die France pro
teſtirte Baihaunt der als Zeuge vernommen wurde gegen
die Vernehmung zweier Perſonen die in der Liſte der 104
genannt werden und änßerte kein Wort welches Lente die
ebenſo ſchuldig wie er ſeien kompromittiren könnte Arton
der gleichfalls vorgeladen wurde lehnte es ab irgend etwas
über Thatſachen zu autworten die mit ſeiner Auslieferung
nichts zu thun haben Endlich beſtätigte Dupas ſeine in
der Broſchüre gemachten Angaben Er gab an daß er nie
mals beauftragt war Arton zu verhaften und weigerte ſich
ſchließlich Auskunft zu geben über ſeine Miſſion nach dem
Auslande Fortſetzung morgen

London 18 Febr Jameſon und ſeine Offiziere wurden
bei der Ankunft des Truppenſchiffs Viktoria in Malta
vom Polizei Jnſpektor verhaftet worauf das Schiff nach
England abging Die Landung der Verhafteten wird in
Plymonth erfolgen von wo dieſelben mit Sonderzug nach
London gebracht werden

London 18 Febr Wie die Times wiſſen will läge
Grund vor zu glauben daß Anſtalten getroffen würden gegen
alle an dem Zuge Jameſon s betheiligten Offiziere der
königlichen Armee ſofort nach ihrer Ankunft in England das
kriegsgerichtliche Verfahren einleiten zu laſſen

London 18 Febr Der Herzog von ar dnn veröffentlicht
einen Aufruf zu Geldſamiclungen um dem Nothſtande in
Armenien abzuhelfen Das Hilfskomitee ſteht unter dem
Vorſitz des Herzogs von Weſtminſter Man will bis zum
Frühjahr 50 60,000 Lſtrl anfbringen um die Bevölkerung
vor dem Hungertode zu bewahren

London 18 Febr Eine Meldung der Times aus
Waſhington berichtet die Regierung der Union ſei zur
Bildung eines neuen aus zwei Enugländern und zwei Ameri
kanern beſtehenden Kommiſſion genöthigt welche das That
ſächliche bei dem Venezuelaſtreitfalle klarzulegen und
beiden Regierungen Bericht zu erſtatten habe event könnte
ein Fünftel neutraler Mitglieder Aen werden Das von
der Kommmiſſion befundene Material könnte alsdann als
Grundlage für weitere Verhandlung dienen Nach dem

rn deſſelben würde als letztes ein Schiedsgericht
eiben

Konſtantinopel 18 Febr Das Kriminalgericht verurtheilte
den früheren Kommiſſar bei der Verwaltung der Otto
maniſchen Bank Murad Bei in contuwaciam zum
Tode und ſprach über deſſen Güter die Sequeſtation aus

Waſhington 17 Febr Senat Bei den Verhand
lungen über die Monroe Doctrin erklärte Davis die Ver
einigten Staaten würden niemals einem gegenſeitigen Ueber
einkommen zwiſchen England und Venezuela zuſtimmen
welches auf eine Gebielserweiterung des erſteren hinauslaufen
würde

Waſhington 17 Febr Präſident Cleveland hat dem
Kongreß einen Notenwechſel mit der deutſchen Regierung
über die Ausſchließung der amerikaniſchen Verſicherungs
geſellſchaften vorgelegt welcher bekundet daß Dentſchland
zuſtimmt die Verhandlungen über dieſe Frage wieder zu

2

eröffnen

New York 18 Febr Jn einer Wäſchefabrik in Troybei New ort entſtand geſtern Feuer Unter den 300 dort
beſchäftigten Frauen brach eine Panik aus Viele ſpyxangen
aus dem fünften Stock herab einige wurden geködtet 20 30
ſchwer verletzt

Das ab gelaufene Jahr hat den EFr
Aufträgen betrag des Vorjahres überholt Das Unternehmen war mit von 158,456 M gegen das Vorjabr wovon auf den Güterverkehr
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Abgang der Eiſenbahnzüge
ringen 34 V 45 V P 55 V S 3 B 950 Vp n 10 28 V P 1048 V S 3 B nach München über
und nach Stuttgart über e 11 27 V S 3 Bd5 N B 22 N P 339 N R 20 N bis See nur

Werktags 41 8 3 rn Anſchluß nach München über Zeitz
11 7 Ab P 11 57 Ab D 2 Bd
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 R 44 V P

912 V 8 3 B 11 12 V B 52 N P 531 N S 3 B4
46 N P 23 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen

von dort Schuellzug 47 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 433 V nur im Oktober und vom 16 Aprilab V 49 V R a V S 3 Bd4 46 V Bdd V M 1022 V P 10 44 V S 3 BA 11 52 V

143 N 352 N 517 N 5 i Ba 555 N30 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab S 3 Ba
11 58 Ab

Magdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vfährt d Röte 11 38 V S 3 B4 32 N 1 3
553 N P 14 Ab S 3 Ba 45 Ab P 10 48 Ab

8 3 Ha 12 22 Ab P fährt bis Köthen
Kaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 Vg Pyrdgrſen n fährt bis Eisleben nur Sonn und See S

220 R P 5 N 2 N 10 33 Ab S 3 B 11 10 Ab R
6 im Löhne 12 V R 557 V Pu ergieben ſſrgehe B nech Hannover über An

ſchiuß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P
Soraun Guben 51 V P 11 34 V B 18 S 3 P
23 R B 11 10 Ab fährt bis Torgau

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V S 3 R von München über ein 422

D 2 Rä 538 V kommt von Merſ und ſehr n S
tags 48 V p ſkomnit von Erfurt 8 V 8 3 R 10 37 V R
T 14 16 N P 11 N 11 N 26 N S 3 B4 19 Ab8 3 B von München u Stuttgart 836 Ab P 943 b D 2 R

12 16 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra
Berlin 259 V R 4 V P 738 V R ſtommt von Bitter
7 55 V D 2 B4 10 16 V P V S 311 23 V 8 3 Ba B 20 N P 32 Ab 8 3 P

1 1 R 11 V P 49 Vc 17 N P 27 N

P 10 V weint von Köthen 26 V
3 933 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V
3 Bad 29 N P 39 N P 13 N 8 3 BdA 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel 55 V P 20 V S 3 R 58 V R
22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eisar n und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 227 Ab P

Söhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P ſkommt von lberſtadt
10 12 V B 12 38 N P 7 N P 32 N S 3 B von Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N 3 B 40 N B ſtommt von Falkenberg 21 Ab P

10 10 Ab B
S Schnellzug D Durxchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für dieren Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für di II und I Klaſſe o Aushändigung einer S
en von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für

ieſer zig iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Fahrt
e Züge verſehen ſind Kinder

Platzes au
larte zu zahlen Jm Falle der en ung der Nurgangseige auf Strec
III Klaſſe und 1 M ſür die II und J Klaſſe ſer
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für ahaben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

enutzung eines ſolchen

eſitze von
ir welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
nd in obigem Fahrplan mit einem Bnchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B B oder Bah verſehen P bedeutet daß mit dem
alle Arten von Poſtſendungen VBriefe Werthſendungen uneichneten Zügen läuft ein Towagen n b
anft kein Poſtwagen ſo

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
edentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden

aß eine Anflieferung von Briefen am

ZuJn den mit P be
Jn den mit R bezeichneten Zügen
Rad bedeutet daß in dem Zugeuge nicht erfolgen kannel bſtzwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und bende ad in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhoſ gelangen nur gewöhnliche Brieſe 2c und Zeitungen
Bei den Poſtämtern 3 r und 4ie Eilbeſtellun findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungei Werthſendunge

ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

Bezeichnung e oder bahnpoſtlagernd zur Ausgäbegabe von Poſtſfendungen überhaupt nicht halt
und Packeten welche mit den Vahnpoſten eingehrn vom Poſtamte

vom Poſtamte 1 aus

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit derGeiſtſtraße ſindet eine Aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 16 bis 18 Februar
Stadt Hamburg Amtsgerichtsräthe Kiehl mit Frau

n Popperott mit Frau u Referendar Kieſerling a Naum
burg Baumeiſter Jke mit Frau u Staatsanwalt Neſſe
mit Frau a Magdeburg Geh Rath Warnicke a Berlin
Banlier Paul Gerfon a Schönebeck a/Elbe Frau Rentiere
Nichter a Deſſan Fabrikant Joſeph Jacotin a Langres
Fräulein Helmeke a Merſeburg Fabrikbeſitzer A Albrecht
g Berlin Gebr Röhr a Nordhauſen Schilling mit
u a Zeltz Frau Amtmann Schwietzke mit Frl

ochter a Wahlsdorf Carl Koſtelesky mit Frau aus
Budapeſt Dr Ludwig Kropf a Kopenhagen Reg Bau
führer Wilh Philippi a Charlottenburg Gutsbeſitzer
Richter a Reußen Kaufleute M C Burchartz aus
Elberfeld Stern a Hannover Amſtlin Ferdinand Horſt
Jacobſon u Max Sochaczever a Berlin Karl Herrmann
g Stuttgart Alois Nagel a Mainz Emil Troſt aus
Düren H Reinhard a Oberhauſen

Goldene Kugel Premierlientenant a D Freiherr
von Seydlitz a Verlin Fräulein Emmy u Helene von
Huth a Berlin Schriftſteller von Sydow a Leipzig
Fabrikdirectoren Ziegler a Oldenburg u Dr Heinz a
Surxga i/Schl Directoren Mehlhorn g Eiſenberg
u Carl Jenſen a Lund i Schweden Regierungs Aſſeſſor
Dr Rohde a Caſſel Regier Baumeiſter Nikolaus a Eis
leben Poſtrath Goercke a Frankfurt a M Referendar
Dr Schliephacke a Wernigerode a H Jngenieur Jgn
Quirn a Cöln a Rh Äürchitekten G Lorenz a Zittau
von Meyer a München Carl Seidel a Witten a Rh
Richter a Naumburg a S OberJnſpektor Zerſch a
Weimar Apotheker H Kladeck a Lübeck abrikant
Carl Schaefer a Finſterwalde Kaufleute Arthur Wolf
a Dresden Herlyn a Bremen Ottenheimer a Stuttgart
J Wachenheimer a Frankfurt a Haſſold aNeumarkt i/O Pietſch Eckmann a Hamburg S Timmen
dorfer u R Müller a Berlin Oscar Schwabe a Frank
furt a F Meeß a Sangerhauſen Emil Schwarz
kopf a Brotterode Francke a Caſſel Seidel a Münſter

a Bingen Carl A Schneider a Parnbeyg Hespe g
Lübeck Hoffmann a Saalfeld Guido Kah a Nizza i/Rußl
E Baer a Halberſtadt Fr Matthes a Berlin Joſ
Kahn a Hannover Gerſtenberg a Weimar

Hotel Eunropa Medicinal Rath Overbeck a Halle
Fadrikbeſitzer E Schmahl a Gießen Roſenhaupt a
Fürth u Kollmann a Kattowitz Techniker N Greul a
Magdeburg Pfarrer Theobald a Haigerloch Twirlo
Dr Wegehe a Unna u Heyer a Magdeburg Landwirth
Schuter a Gr Vorwerk Lehrer C Held a Braun
ſchweig Chemiker v Gromadzinski a Stettin Kaufleute
Schleuſig a Chemnitz A Schalp Wölfel MManaſſe Jacobus u Rich Moll a Berlin M Frank u
E Sachſe g Leipzig Br Graesner a Langenſalza Fr
Müller a Magdeburg O Wöllner a Offenbach Knoll a
Dresden E Walde a Fürth O Hahnfeld a Halle Oppen
heim a Frankſurt König a Remſcheid E Sehm a
Plauen i/V H Hilber a Magdeburg M Grungsfeld a
Nordhauſen Ritzhaupt a Heidelberg Heymann a Geithain

Grand Hotel Bode Königl Amtsrath Wenzel mit
Frau u Frl Töchtern a Teutſchenthal Frau Amtsrath

immerniann mit Frl Tochter u Bedienung a Salzmünderanu Rittergutsbeſitzer Koch mit Töchtern a Bennſtedt
Frau Rittergutsbeſ Noediger mit Frl Tochter a Schafſee
Rittergutsbeſitzer Böther a Schieferhof Prem Lieut
d Reſ Nette mit Frau a Beeſenſtedt A Schröder mit
Frau u Frl Tochter a Etzdorf Oberamtmann Lüttich
mit Frau u Frl Tochter a Sylda Amtmann Weibezahl
a Domaine Jlberſtedt Frau Amtmann Pagenkopf mit
Frl Töchtern u Privatière Fräul Gertrud Erdmann a
Kruſemark Lieut d Reſ Bothe mit Frl Schweſter a
Branderoda Lieut Meyer a Wettin Landwirth Wagner
a Domaine Amersdorf Oberinſpektor Loery a Budapeſt
Sub Direktor Franz Hampke a Magdeburg Docwitzer
mit Fran a Berlin Giſſe mit Frau a Bad Schmiedeberg
Kaufleute Ludwig Rofenzweig a Nürnberg Max Berl
a Freudenthal Schweizer a Berlin L Zickel a Hamburg

d Big

e Bee SJ Mädchen 17 J ſucht Stelle als
Stütze ſelbige iſt erfahren in Plätten
u Handarb Geh w nicht beanſprucht
Familienanſchluß erwügſcht hier oder
anßerhalb Off u 8267 an bie Exp

Für ein junges Mädchen wird Stel
lung als Stütze der Hausfrau oder
als Stubenmädchen geſucht Gefl
Oſſerten an Väckermeiſter Tollert

Eiſenberg A ad
Ein junges anſtändiges Mädchen

aus guter Familie welches im Kochen
und häuslichen Arbeiten bewandert
iſt ſucht eine paſſende Stelle bei ein
paar alten Leuten es wird weniger
auf hohen Lohn als wie auf gute Be
handlung geſehen Zu erfragen

Thorſtraſte 63 II links
Bin willens meiner Tochter die

keinere bürgerliche Küche in beſſerer J
Haushaltung unter Leitung der Haus
frau und mit Familienanſchluß erlernen
zulaſſen Offerten mit Penſionspreis
unter 8 450 poſtlagernd Eilenburg ar

Ein in der ff u bürgerlichen Küche
ſowie im Backen u Einmachen erfahr
Köchin geſetzt Alt ſucht zum 1 April
Stellung a in Hotel Offerten unter
679 M an die Expedition d Ztg r

Eine im Kochen ſowie in allen Theilen
der Haushaltung erfahrene ältere Per
fon ſucht Stellung als Wirthſchaft b einz
Dame oder Herrn z I April oder früher
W Off u Tt 1919 an die Exp d Ztg

atſo 200 reiche ParthienHeirath ſende ſoſort Offerten
Journal Chaärlottenburg 2 Berlin
Herren 10 Porto Für Damen umſonſt

Heiraths Geſuch
Din Witwer Ende de mit

2 Kindern v 4 u 6 J Jnhaber eines
Reſtauralions Grundſtücks u ſich
paſſend zu verheir Damen od Witiw
mit etw Verm wollen ſich vertrauens
voll wenden unter 2 8285 an die Exp

Strengſte Diskr wird zugeſ

verg i/Schl Knnow a Dresden H Jun g u Emil Wolf

Reelles Geſuch
Würde ein nicht zu junges Fräulein

oder jüngere kinderloſe Wittwe aus
guten Stande und von freundlichem
Charakter geneigt ſein ſich der Wirth
ſchaft und der Kinder eines Wiliwers
Anf 40er Jahre Kaufmann in ſicherer

Stellung anzunehmen Etwas Ver
mögen nicht unerwünſcht und ſteht eine
event Verheirathung beſtimmt in
Ausſicht
Freundliche Aunerbietungen von häus

lich geſinnten Dauten unter 686 T
an die Exp d Ztg höfl erbeten ar

Reelles Heiraths Geſuch
Ein Gaſthausbeſitzer 40 J alt von

aroßer Figur und friedliebendem Cha
rakter wünſcht ſich zu verheirathen

unge Damen oder Wittwen auch mit
1 Kind und etwas Vermögen denen
an einer guten Zukunſt gelegen iſt
werden gebeten ihre Offerten unter
Chiffre 685 8 in der Exped d Ztg
niederzul Verſchwiegenheit Ehrenſache

Beſtellungen auf
Kartoffeln citex Verden ent
Fenneerg be en Fou Lindeg

aße 63 II un utan der Merſeburger Sirane ſheshoß

200 Centner brillant einWieſenhen zu verkanfen Pefentetes

Kgl Förſter Nörnig
in St Andreasberg im Harz

Kair Malzbonbons
à Packet 30 d

Gebr Mulertt s
ferdemöhren
peiſemöhren

div Kartoffeln
liefert billigſt ar

Oekonomie Büſchdorf Telephon 607

empfehlen

Schloß a Heidelberg

Prima Straßburger
e Eoettgänſe Bratgänfe

I7

W Enten junge Hähne

p Suppenhühner c 2c
Jacobi Sternſtraße

C
empfiehlt

Zwei jnnge ſtarke Pferde ſowie W
belgiſche 3jährige Pferde verk preisw

Domalne Buchholz
ar bei Nordhauſen a/Harz

Ein älteres mittleres Pferd zu ver
kaufen Friedrichſtr 41

Mittleres Pferd
billig zu verk Näh Gommergaſſe 1
Jch verkaufe mein kleines gutes Pferd

F I Krause Alter Markt 18 d
Eine ff hochtragende Kuh verkauſt

J Dönitz Brachſtedt ar
20 Stück fette Achweine

prima Waare ſtehen zum Verkauf ad
Amt Gerbſtedt Station Belleben
Ein von mir importirter echter Bern

hardiner Hund mit prämirten Ellern
ſehr treu Mann treſſiert trägt Gegen
ſtände nach iſt nur an guten Herrn
abzugeben Gr Branhausſtr 14 I

Hühnerfamilir
vorzügliche Eierleger

4 Henunen u einen Hahn für 8
liefern wir inel Steige Vabhnfrei hier
mit dem nöthigen Futter für die Reiſe

verſehen adGeflügel MaſtauſtaltGr des net
50 edle Tauben verkauft billigſt

Leipziger Straſie 69

Es
wird auch gewaſchene Wäſche zum
Plätten angenommen Geiſtſtr 21
Dampf Waſch und Plättanſtalt

ür Damen welche ſich modern
friſiren iſt das
Gummi Hacrbandt

D R M S Nr 45744 nunentbehrlich
da es auch die loſe friſirten Haare feſt
hält ohne abzugleiten à Stück 15
bei Acdl v Gualtieri
Damenfriſeurgeſchäft Neunhänſer es

Sopha auſpolſtern 5 Matratze 3
Tapezieren billig Fleiſcherſtraße 27

Daſelbſt gebr Sopha zu verkaufen
Zwei hocheleg ſeid Damenmasken

billig zu verleihen Königſtr 71 I l r
2 elegante Maskenanzüge Herr

und Damey zu verleihen
Mauerſtraſte 1 im Putzgeſchäft
4 Stck gebr Marquiſen od Jalon

ſien zu kauf geſ Alte Promenade 34 J
Eleg gut erhaltener Kutſchwagen

mit Patentachſen billig zu verkaufen
öllberger Weg 14

Guterh Möbel gen e Einricht u
v a S zu verk Sophienſtraße 12 II

Ein alter Viehtrausportwagen u
ein großer Hund deutſche Dogge
1/2 Jahr alt ſehr billig zu verkaufen

Delitzſcher Str 89 r
Suche 3 Stück Reſtaur Lampen

zu kaufen J Zacharias Eisleben
20 gebr Koch u Füllöfen auch einz

zu kaufen geſ Giebich Adolfſtr 2 Reif
Schwarze Herrenkleider gut er

halten zum Aendern für Confirmanden
geeignet zu verk Wörmlitzer Str 12 I r

Sekretär Vertiko Sopha Kommode
Bettſt Matr Küchenſchrank Tiſche
Stühle Spiegel neue Schuhwaaren

Thalamtſtraſte 1
Schwarze Farbe zum Färben ver

ſchwitzter Handſchuhe b einmal Ueber
ſtreichen u ſofort Trocknen d Ltr 1,50
empf U Schmidt Geiſtſtr 19 II

Bekanntmachung
Die von dem Weltumſegler Carl

Borowsky hinterlaſſene Schmetter
lingſammlung von ſeltener Schönheit
und Größe welche im Cig Geſchäſt von
P Fiſcher Leipzig Katharinenſtr 10
ausgeſtellt iſt ſoll an den Höchſtbietenden

verkauft werden ad
Woll Strümpfe
Berliner Engros Lager

Gr Ulrichſtraße 32 r
Hochfeine Centrifugenbutter in

Kübeln à 8 Pſd zu 7,60 Suppen
Hhühner ſauber gerupft à Pfd 60
verſendet franco gegen Nachnahme ad

D Mitzkat UNszvelken O Pr

a Speck Kuchenfriſchen
empfiehlt C Koch Herrenſtraße 1

100 Liter Milch
ſind abzugeben auch in einzelnen Poſten

Zu erfragen Martinſtr 7
Morgen MittwochR S lachtefeſt

0 Heller Steinweg 32
Morgen MittwochJ Schlachtefeſt

W HaaseGr Sandberg 14 s

Morgen Mittwoch
ff hausſchl Wurſt

und Suvpe
L BRombaech Breiteſtrafte 5

Morgen Mittwochh
A Wliepreceht
Charlottenſtr 3 r

Ohrring mit weißem Stein
verloren Gegen Belohnung abzu
geben Magdeburger Str 9 II r

Was w D eigtl D bst m och g
nits Wen D D nit m Wil vertr an
schmig wilst d Kanst D m gestolen
b Auf holperi Gesch I mi i Ernstf
nit ein z Zeitv lase i s mi geſal
Jetzt w mi d Sache 2 Last

J bleib b D i b D treu washab i von Dir
c

FamilienNachrichten
Heinrich Jaroby

Flora Zarxoby
geb Zoll

Vermählte
Halle a/S im Februar 1896

Durch die glückliche Geburt eines
ſtrammen Jungen wurden heute hoch
erfreut

alle a/S den 18 Februar 1896e Carl Dort und Frau
Allen Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht daß mein lieber
Manmn der Schneidermeiſter

Carl Wernicke
plötzlich und unerwartet geſtorben iſt

Halle a/S den 17 Febrnar 1896

Montag früh in Blaſewitz
erwartet aus dieſem Leben geſchieden iſt

Am 4 d Mts verſtarb plötzlich
und unerwartet zu Boſton in
Nordamerika unſer innigſtgeliebter
Sohn und Bruder Richard im
Alter von 90 Jahren was wir
hiermit tiefbetrübt mit der Vilte
um ſtille Theilnahme anzeigen

Halle a/S den 17 Febr 1896
J Piſtorius und Fran

nebſt Kindern 8

Statt beſonderer Meldung
Lieben Verwandten und Freunden

machen wir hierdurch ſchmerzerfüllt die
Mittheilung daß unſer guter Bruder
und Schwager

Ed Franz Jaeckel
anz Un

Göttingen Buttſtädt Hamburg
Anna Braenner geb Jaeckel
Otto Jageckel
Eliſe Schmidt geb Jgeckel
Poſtdirector Oswald Braenuer
Arthur Schmidt
Statt beſonderer Meldung

Heute Nacht 2 Uhr entſchlief ſanft
nach ſchweren Leiden unſere innig
geliebte gute Mutter Großmutter und
Schwiegermutter

Frau Auguſte Weißwange
geb Tramm

nach vollendetem 71 Lebensjahre
Halle a/S den 18 Februar 1896

Die trauernden Familien
Weiſß zwange Eiſenhauer Krahl

infolge Altersſchwäche
Heute Nachmittag 4 Uhr verſchied

unſere liebe
Mutter Großmutter Schwiegermutter

Frau Margarethe Spannhake
geb Benſe

im Alter von 88 Jahren
Verwandten Freunden und Bekannten

dieſe Traueranzeige mit der Bitte um
ſtille Theilnahme
Halle a/S Vechta und New York

den 17 Februar 1896
Jm Namen der Hinterbliebenen

C Flebbe
Geſtern Abend 11 Uhr entſchlief

nach langem Leiden meine inniggeliebte
Fran unſere herzensgute Mutter

Alma Ermiſch geb Wehle
Bittend um ſtille Theilnahme zeigen

dies ſchmerzerfüllt an
Rich Ermiſch und Kinder

im Namen der tieſirauernden Hintex
bliebenen

Halle alS den 18 Februar 1896
Geſtern Abend 10 Uhr verſchied

nach ſchweren Leiden unſer liebes
Karlchen

im Alter von 2 Jahren Wir bitten
um ſtilles Beileid

Halle a/S den 18 Februar 1896
Paul Draue u Frau geb Vogler

Dank
Für die uns beim Heimgange in die

ewige Heimath unſerer theueren Ent
ſchlafenen in ſo
bewieſene herzliche Theilnahme von
nah und fern ſagt den innigſten und
tiefgefühlteſten Dank

überreichem Maße

Die tieflrauernde Familie
Carl Ang Schimpff

Lauchſtädt den 16 Februar 1896

Dankfagnug
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme die bei dem Hinſcheiden
unſeres lieben unvergeßlichen Sohnes
und Bruders in ſo reichem Maße uns
zugegangen ſind insbeſondere Herrn
Oberprediger Wächtler für die troſt
reichen Worte am Grabe ſagen wir
hiermit allen unſeren aufrichtigen Dank
Die tieftranernden Hinterbliebenen

Randel Stations Aſſiſtent
nebſt Frau und Tochter

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe anufrichtiger

Theilnahme beim Begräbniß memer
lieben Fran ſage ich allen Esllegen
Freunden und Bekannten insbeſondere
dem Herrn Paſtor Grüneiſen für
die troſtreichen Worte am Grabe
meinen aufrichtigen Dank

A Dahle nebſt Kindern

Verlobt Liſſy Hörig u Jngenieur
Alexander Rodeck LeipzigSellerhanſen
u Hamburg Margarethe Everth u
Sec Lieut Albert Wiehe Magdeburg
Frau Etlſe Tolki geb Kairis u königl
ital Konſul Vernhard Schellenberg
Allenſtein u Veracruz Margarethe

Wittenack u Dr phil Friedrich Krüger
Berlin Anna Eichberg u Apotheker

Karl J Stock Herford u Wallersheim
Vermählt Paſtor Ludwig Gott

wald u Marie Freiin v Seherr Thoß
Berlin Dr med Hermann Schmilinsky

u Marie Ratjen Berkin
Geboren Ein Sohn Hrn Rechts

anwalt Hitzeroth Magdeburg Hrn
Regierungs Baumeiſter Goldſchmidt
Berlin Hrn Bürgermeiſter Zimmer

mann Gottlenba Eine Tochter
Hrn Dr Burchard Bückeburg Hrn
Vfarrer Ernſt Heffter Rohrbech Hrn
Reg Aſſeſſor Dr v Obernitz Liegnitz
g Landrichter Franz Albrecht Ham
burg

Geſtorben Bürgermeiſter Lidwig
Matzky Schöulanke kgl Lotterie Ein
nehmer Kim Ernſt Kaempf Berlin
Frau verw Zahnarzt Gerirude Simon
e h Gymn Oberlehrerh Neide Breslau Oberlehrer K W H Schumann WMeißeu

Wwe Wernicke Dr med Clemens Richter Zittau



war

Bekannte acheenmg
werken der Confolidirten Halle ſchen Pfännerſchaft ladenwir e rigen ordentlichen Gewerken Verſammlung auf

Dienstag den 3 März d Js Vormittags 10 Uhr im Hotel zur
Sind Iinamhburg in Halle a/S ergebenſt ein

Gegenſtände der Beſchlußfaſſung werden ſein
1 Bericht über die Lage der Geſchäfte den Vetrieb und die Reſultate des

Vorjahres
2 Vorlage der Bilanz wie des Reviſions Berichtes pro 1895 Feſtſetzung der

zu vertheilenden Ausbente und Ertheilung der Decharge an die
Deputation

3 Wahl zweier Reviſoren zur Prüfung der Bücher nebſt den Belägen und
der Bilanz pro 1896

4 Ergänzung der Deputation durch Wahl
Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweiſen

wir auf 88 23 und 24 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur
Legitimation dienenden Ausweiſe bezw Vollmachten bis ſpäteſtens zum
23 Februar d Js zu Händen unſeres BetriebsDirektors Herrn Bergrath
Leopold eingereicht werden müſſen

Halle ga/S den 14 Februar 1896
Die Deputation

der Conſolidirten Halle ſchen Pfännerſchaft
Fubel Dryander Dr Wilke Leinrieh Lehmann

HKrieger Verein zu Halle a S
Sonnabend den 22 Februar von Abends 7 Uhr ab findet

im Neuen Thenter eine Vereinsfeſtlichkeit beſtehend in

Concert und Ballſtalt Eintrittskarten zum Concert für einzuführende Gäſte ſind durch die
Vereinsmitglieder zum Preiſe von 25 Pfg bei dem Unterzeichneten von hente
ab in Empfang zu nehmen

Der Vorſtand J A Fischer Vereinshauptmann 8

a Z Prnithologiſcher Central Perein
de für Sachſen und Thüringen

Vereins Verſammlung
Donnerstag den 20 Februar Abds 8 Uhr

in Kohl s Restaurant Königſtr 4
Tagesordnung 1 Die Vogelſchutz Angelegenheit

2 Ausſtellung von japaneſiſchen Zwerg Hühnern Siro Chabo Ma Siro Chabo
und Butchi Chabo 3 Ausſtellungsangelegenheiten 4 Gemeinſchaftlicher Aus
flug zu einer Geflügelſchau Sonſtige Angelegenheiten Der Vorſtand

sthmna
B Gicenmekem

zur Nachricht daß am 20 u 21 Februar d J im IIötel Stadt Berlin
in Halle a/S

vielfach geäußerten Wünſchen zufolge das zu der
überall als

erfolgreich bekannten
Kurmethode

des Empirikers Paul Weldhaas in Nieder
löfznitz bei Dresden gehörige Jnuſtrument für
Atmiatrle unentgeltlich gezeigt und Einſicht in
Originalſchreiben Gebeilter geſtattet wird Die
Weidhaas ſche Kur iſt nach den vorliegenden Atteſten

S auch in ſehr veralteten über 30jährigen Fällen
S ſowie ſelbſt bei 70 und 80jäbrigen Aſthmakrauken

S von Erfolg begleitet geweſen auch ſind Bruſt
S kleidende und Halskranke die ſich in hoffnungs

loſem Zuſtande befanden geheilt worden

dGebr Zorn
Grossheraogl Scichsèsche Tofticferanten

empfehlen in nur bester trischer Qualität billigst
Täglich frische fette Holländer Austern

ff Astrachan U Ural Caviar Rhein u Weserlachs
Ital Salat Engl Roastbeet u KalbsbratenDelik gek Prager Delikatessschinken u Zunge

Zarten LachschinKen Ostfries N agelholzalle feinen Tafelaufsohnitte
Brüxeller u Chaloner Poularden Vng Puten u Capaunen

Hamburger Enten Kücken junge Poulets
zarte Rennthierrücken u Keulen

feiste Waldäschnepfen Birk und Haselwild

i Friedrich
Luerfurt

empfiehlt zur bevor
J ſtehenden Beſtellzeit

nachfolgendes gut ge

reinigtes und doppelt S
trieurtes S

Sanat Getreidie als
Fricdrichs verbeſſerte Hallett s pedigree Gerſte

derſelben wurde in Vexlin 1895 zur Gerſten und Hopfen Ausſtellung für
anerkennenswerthe Leiſtungen im r Wan ein Diplom zuerkannt
rin verbeſerte ſhotliſche Chevolier ehe

je ig perbeſſerten Auerfurter LondHafer e

c Se I

e WS d
J 54

ragrelchCangdiſcher Rispen Hafer frühreifend grilehnend
Hoe Sommera2Seizen Saumur Sommer Weizen

beide Sorten ſind äußerſt ertragreich dDie Verbeſſerung des offerirten Saale erfolgte dutch

Mittwoch den 26 Februnr Abends G Uhr
im Saale des Stndtschüizenhauses

ort
des studentischen Gesangvereins Hridericiann

unter Miwirkung der Concertsängerin Fräulein Clara Polscher und des
Concertsüngers Herrn Pinks aus Leipzig

Dirigent Kgl Muosikdirektor C TZehler
Programm A Becker Siegesgesang der Dentschen fär Soli Männerchor und

J Brambach Velleda OrchesterChöre von Mendelssohn Schubert etc
Lieder von Brahms Schubert Franz Reinecke etc

Nummerirte Plätze à 2,50 M in Niemeyers Musikalienhandlg
Unnummerirte Plätze à 1,50 M II Hothan Gr Steinstr 14

Wer ein Vortrag
Mittwoeh den 4 März 0 Uhr Abends

Geist Blectricität
im grossen Sanle des Kronprinz

Eintritt 30 Pfg reserv Platz 75 Pfg
Wozu ergebenst einladet Dr E Schaarschmidlt aus ILeipzig

prakt Vertr der Naturheilk u d Heilmagnetismus

Hötel de Prusse7 s

Neues grösstes Haus I Ranges Höcehster
Comfort elektr Licht Lift Bäder

Prachtvolle centrale Lage am Rossplatz u den
Promenaden 135 Zimmer von 2 M an inel

E Licht und Seryvice Vorzügliche Pension von

6 M an Wagner Künzel ad
Rathskeller Restaurant
Dienstag Schinken in Brodteig Kartoffelſalat Abend
Mittwoch Pökelrinderbruſt Sauerk Erbſenbrei ſStamm

Mittagstiſch im Abonnement 1 k von 12 3 Ahr
et Le Münchener Bock Bierfolgende Tage

H Petzold s Restaurant
Charlottenſtraſje 19

Mittwoch

Schlachtefest
Restaurant zum neuen Bürgergarten

Liebennuer Str 157
Donnerstag den 20 Februar

Erstes grosses Narrenfest
Es ladet freundlichſt ein Julius Hoſſimann

Daſelbſt Vereins Zimmer frei r
Weinhandlungn Weinhandlung

D 7 0 J U I t tS e c 73
Gemüthliche Wein und Bierstuben
empfiehlt ihre gut gepflegten Weine
einzelne Flaſchen zu Engros Preiſen
Friedrichſtr 54 am Stadttheatera I WolfVorſchuß Verein zu Merſeburg

eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftvpflicht
Die ordentliche GeneralVerſammlung des Vorſchuß Vereins zu

Merſeburg eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht findet

Sonntag den 23 Febrnar 1896 Nachm 3 Uhr
im Saale der Funkenburg hierſelbſt ſtatt zu welcher ſämmtliche Mitglieder
des Vereins hierdurch ergebenſt eingeladen werden

Tages Ordnung
1 Rechenſchaftsbericht über das Jahr 1895
2 Feſtſtellung der Dividende und Ertheilung der Enllaſtung
3 Bewilligung der Koſten für den diesjährigen Unterverbandstag in

Merſeburg
4 Neuwahl für die nach Ablauf ihrer Wahlperiode ausſcheidenden drei

Auſſichtsrathsmitglieder
5 Wahl der Abſchätzungs Commilſſion
6 Bericht über die Verhandlungen auf dem Unterverbandstage in Gollme

und dem allgemeinen Vereinstage in Augsburg
Etwaige Anträge ſind bis zum 13 d Mts bei dem Unterzeichneten

zu ſtellen
Merſeburg den 3 Februar 1896

Der Aufſichtsrath des Porſchuß Vereins zu Merſeburg
i Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflichteingetragene 89 Cett Vorſitzender Haftpflicht ar

Frauen Perein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 20 Februar 6 Uhr im Volksſchulſagle

Neue Promenade 13

4 Vortragzum Beſten des Vereins Herr Profeſſor Dr Blaß
Ueber den älteſten hiſtoriſchen Roman
Eintrittskarten zu 1 ſind in den Buchhandlungen von Dr Max Nie

meyer Gr Steinſtr und von Schroedel Simon Gr Ulrichſtr
zu haben Der Vorſtand Wächtler

Kunstgewerbe Verein
Mongts Verſammlung Mittwoch den 19 d Mts Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Tages Ordnung 1 Geſchäftliche Mittheilungen 2 Vortrag des

Herrn Dr Stockbauer ECuſtos am bayriſchen Gewerbemnſenm
g Nürnberg Die eunlturelle Bedeutung des Glaſes

usſtellung von äkteren und neueren Gläſern 8 Auction der
belletriſtiſchen Zeitſchriften des Leſezlrkels

Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand
Sauhſen exeinigung Halle

m Freitag den 21 Februar

Boree

ſorgfältige Auswahl der Standen Aehren und Körner bends 9 r
Generalversammlung im Hötel z goldenen Löwen

Um zahlreichen Beſuch aller Landslenſte wird gebeten

Stadttheater in Halle

Direktion Hans Jnlins Rahn
Dienstag den 18 Februar

152 Vorſtell 110 Abonnements Vorſtell
Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende gegen 9 Uhr

2

Novität Zum 2 Male Novität
Der Dornenweg

Schauſpiel in 3 Akten von Felix Philippi

Mittwoch den 19 Februar
153 Vorſtell 111 Abonnements Vorſtell

Farbe blau
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Nen einſtudirt mit verſtärktem Orcheſter

Siegfried
Zweiter Tag aus der Trilogie Der

Ring des Nibelungen
Jn 3 Aufzügen von Richard Wagner

Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur

t J KanlaDirigent Kapellmeiſter Carl Frank
Perſonen

Siegſried H Hanſchmann
Der Wanderer J Cianda
Alberich H SchrammMime S W WirkFafſner C LiſtemannBrünnhilde H Häbermann
Erda F HawliczeckStimme des Wald

vogels H StarkSchauplatz der Handlung Erſter Auf
zug Eine Felſenhöhle im Walde Zweiter
Aufzug Tiefer Wald Dritter Aufzug
Wilde Gegend am Fuße eines Felſen
berges dann auf dem Gipfel des Brünn

hildenſteins
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Donnerstag den 20 Februar
154 Vorſt 112 Abonnem Vorſtellung

Farbe gelb
Der Herr BSenator

Luſtſpiel in 3 Anfzügen von Franz von
Schönthan und Guſtav Kadelburg

Jn Vorbereitung
Der kleine Herzog

Komiſche Oper in 3 Akten von Meilhac
u Halévy Muſik von Charles Lecocque

V aalea len
Direklion Richard IIubert

Neuer Spielplan

das O Oder Gebrüder Skladanoweky
Die amüſanteſte und intereſſanteſte

Erfindung der Jetztzeit Mr de
I olſs muſikaliſcher Nigger Excen
triker Die fünf Matelots
Bravour Gymnaſtiker mit ihren Ma
troſenſpielen anf Leitern Die
Allison Truppe Elite Parterre
Akrobaten Fräulein Llly Nora
Lieder und Walzerſängerin Herr
Edmund Blum Original Geſangs
Humoriſt The 6 Sunbeams
engliſche engere r Aufvielſeitiges Verlangen Die Heils

Armee V dBeginn 8 Uhr Ende gegen 1 Uhr

Auswüärtige Theater
Mittwoch 19 Februar

Magdeburg Stadtth Die Barbaren
vepzg Altes Th Die Jüdin von

oledo

Leipzig Neues Th Die Hochzeit des
igaro

Deſſau Hofth Tannhäuſer
Weimar Hoſth Götz von Berlichingen
Altenburg Hofth Der Lootſe
Gera Fürſtl Th Dorf und Stadt
Rudolſtadt Fürſtl Th Letzte Liebe
Erfurt Stadtth Undine
S Hoſth Der Richter von Za

amea

Bestaurant zur Warthurg

Leſſingſtraße 20 r
Neue ſchneidige Damenbedienung

Pfeuffer s Bierhanus
Dorotheenſtr 12

Mittwoch den 19 d Mts
Bockbier und Speckkuchen

Reftaur Marktſchlößchen
vis vis der Marktkirche

Morgen großes Schlachteſeſt
Mittwoch A Erfurt
Neue Sing Akademie

Mittwoch den 19 Februar Nachm
3 Uhr Probe f Chor u Orch,
im Saale der Volksschule

Anmeldungen neuer singender und
zuhörender Mitglieder bei dem Königt
Munikdir Ilerrn Professor Voretzsel
Wilhelmetrasse 33 I

Der Vorstand

Musik WVerein
Mittwoch den 19 Febr Abds 8 Uhr

Vebung Anmeldungen neuer singender
Mitglieder Damen u Ilerren bess St
bei Musikdir Dreszer Thalamtstr 7
PJoller ſcher Sleuogredhcuverein

Mittwoch Abend 8 Uhr Unterricht
und Uebung im Markorgfen,
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